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Das Fach Werte und Normen zielt darauf ab, Nachdenk-, Reflexions- und Urteilsprozesse der 
Schülerinnen und Schüler zu fördern. Gegenstand einer Leistungsfeststellung sind also auch 
die Offenlegung, Beschreibung und Erklärung der eigenen Denkwege. 
Überzeugungen der Lehrenden dürfen nicht mit in die Leistungsbewertung einfließen. 
 

Die Note setzt sich zusammen aus: 
a) 35 % mündlichen, 
b) 35 % fachspezifischen und 

c) 30 % schriftlichen Leistungen 

 

Zu a) 
- aktive Teilnahme an Unterrichtsgesprächen 

- Einhaltung von Regeln und Ritualen, zugewandte Gesprächshaltung 

- Qualität der Nachdenkgespräche, (philosophische Gesprächsbereitschaft) 
 

zu b) 
Fachspezifische Leistungen können sein: 
- bildnerisch-gestalterische Aufgaben (z.B. Zeichnungen, Plakat, Bodenbild, Lapbook) 
- szenisch-gestaltende Aufgaben (z.B. Standbilder, Rollenspiel) 
-  digital-gestaltende Aufgaben (z.B. Erklärfilm, Hörspiel erstellen) 
- musisch-gestaltende Aufgaben (z.B. Klanggeschichten) 
- kreativ-sprachliche Aufgaben (z.B. Gedichte, Lerntagebücher) 
- präsentative Aufgaben (z.B. Vortrag, Modelle) 
 

zu c) 
Die FK entscheidet sich für die Option, die zwei verpflichtenden schriftlichen Arbeiten pro 
Schuljahr durch zwei fachspezifische Leistung zu ersetzen. Diese müssen im Unterricht 
angefertigt und erläutert werden.  (z.B. Lapbook, Erklärfilm, Modell) 


